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& m SRahmen BOtes, o

Dy, nene

~Das Crffe: ; |
Jon dert gemifdten DIottesviengicn vev
Dapiften. ‘
Das Yndere: i
SRon den Birder-Dienft der Papifeen,

: Dag Drite: W,
Bou der BVerfolgung dever/die da pon ifjren

Srethumeyts die Hand abgichen; ~

Durch welche :

PHILIPPUS JACOBUS SBurdard/

RNachdem ¢v durdy Antrich des fwerthen Heil. Geiftes
nicht allein den Orden Carmelitarum, fvie aud) das
gange finfteve Pabfthum und Baterlond su vev-
laffen/ bewogen ward.

Allen wabren Coangelifdyen BeFenncen diePabfi-
lichew Sreebumer auffs fuvselte su
: entbecbent,
So auch ¢in Engel vom Himmel cuc ¢in Evangelium
predigen wittde anders als ihr von Paulo und Perro
 empfangen Habt/ dee ey verucht.
@“[q 'Dcrf. Iy 80 9.




Dnade und Fricde bon DLt dem Facter und
unferm HEvrn IESU Chrifto/ dex fich felbft fite unfere
Simden gegeben hat / DA ex uns exvettet Hon diefer ge-
gentodrtigen argen Vel nady dem Willen GOtees und
unfers Baters / weldyenm fey Ehrevon Eigheit su Eivige
Eeit/ Amen. Sali1, 9,34, s .

SBohl: Ehrenvefter/ Beobadtbarer/ und Hod-
benahmter / infonders grofgencigeer Hevr/ befiandiger
Liebhaber IESLL/und der elenden Seinigen/dicda
von der-irvigen Lebre elendiglich Zﬁerfolget/

- unfeblbarer Patron, 3,2, :
Bich bievsu/ O BOI I/ Gedeyen/
Sudy auch ausg derm Mund der Lanen
Und der Kinder deine Eht/
 D0f dein Lob fich taglich mebr,




SR

s%i% ﬁ%%sﬂ%&m%m% %&%% m
S §%%%$%%r§%%%@ﬁ%%%%%%%% %ﬁ%@&%
Bon den gemifchten GOttes-Dientten.

Nm Lhons

A Waffer -Sliffens Babylon, Aus dem 137, Plalm.

LBES S SHCree {OLE) fwie bitten did)/ cvs
q e bavm did) deinee Leute. Sdjau wie di¢
Lo STird) elenbtglng‘j getrennet foird nod)
Beute, Du bift allein ja DO UDEFELL/ ded
ganBen Gottesdiengies b Dic bloG allcin su
fichet. ©u bift allein/det beiffen fan, Alleindid
Dillidy icdevrmann anbetet und anflelet.
ie heitgen Engelallzumalfind deinee Hiny
o¢ Wevde, Die Menfdien Kindee ofjne Sab
{Baffftdu dued deine &K tavde, Deum foide
Dein fivenges cft Gelot/daf du fvilf feinen Ie-
Ben/G3ott in deisen Dicnften oulden,  So fwohl
vie Himmelg-Ereatur/ alg aud dicmenfdlidye
SRatu foll 6106 allein div hulden, _
ein Fngel ift deg Fhenfdien Heer / drum
foll cv ifm ma"t vienen, Kein %ngct ot Begt%u
2 il Bl




Die (S()t/mcfmf)l fic offt evfd“tenen et fiolke
euffel nue allein ot toollen angebetet feyyn fein
Engel hats veelanget. Sin guter Geilt mit gan.
Bem Fieid/ fudyt nuv allein des Sdopfees Preif/
und oem alfcin anbanget.

Qe dem &K dulSugel/ benbeu@ﬁ@rn ﬂm
)enffen su Betoadyen ! foill thun vicl Licbe/ Sreud
uno &hr/det fans nidse befiee madyens als dag et
feinem Sddpfiee dient/tvenn ceveffelben Heek oo
foinne/ Getend dic Sumd beveuet: So foitd dee
SEngel f rmbcuree@'j/ und mit den Ylenfdien andy
sugleidy D3Ot ehrt und bencoeet.

SIB ift di¢ eilge Bidecidafic / damit die
Kird auff Seden dev Kivdy iy Hirvmed ift vee
bafit/ das beyde fie cing soeeden / nur KOG den
SOt sueufien an/von dem allein fiealles han.
&er fiein feinen Hanven/ gleidy twie den I hon dee
2 opffer teaat/obndeme fidyEein Shgelvegt/ audy

id) Fein Ytenid Ean foenden,

ie Sutter SEuifti ougerfohen/von O
ift hody geaditct/ ous avids Stamme hodjac/
bo )ruxvetﬁt@t/mev fie vevadjtct, QSCLﬁu%ZC

audy




.S

aud dee/fo Shgen beat/und unfee Kiedie falfd
austedatApridit/vag it ficverfdmaben, Da
foit dodh nady des SESeren MBoe/ fie felig preifen
immerfort/ oent ot ibr Sef begeben,

0t Leibift g'ioefen dagumabl alé fie RS
eSohn geteagen/ viel theurer als dis SRimmels
Saal/als Homaund Rondes-Wagen. Piieein
Brautgam aug feinem it iff Shriftus von ihe
i1 Dic Welt gans herrlid) audgeteeten; und wie e
Rief aus feinent FFAHI0B/mMvenn cvdec Feinve fav
des Grod angueifft/ fein LVold gu vetten,

DafficohynStmd gebolven few/fat feinSFan
(Ot gelelret, Oen Ruhmbat ficaudyziveif
filg fuey su feiner eif begehret.  Wielmely JWevs
guiigen (e das thut/das fieduedy ihres eFohnes
Pfut gevedyt und felig foovden, s hitte fic durd
Reinigfeit und cigene Dyeveditiofiit celangt dev
Himmels Seder, .
T ©a B Sus Kuedits Seftalt getvansy Bifs feine
Eeit Geftirnmet,  SfF cv den Eitern untevthan.
RBafd deauff fein Jreed fienimmet, Von dem
an it ev folbf dov Hivt/fein At evobn Kotlegin

g 3 fupres




fiafiee/ohn Avjutor veeivaltet. BVon dev Jeitan
Savia fpeidyt /_im 0if fein Amet meng ih migg |
nidt/ foag e cudjfagt/ das baltet.  Foly. 2. 5.
 SBriftmein SESL2id feine Ragdiee RO
i) Srdound AAden. Wie meine A Heven augg
gefagt/ee hatung all getoaidien. Itiemand magy
mid) su Lucifer, Sdfudjeteine grogre Shr/audy
feinent gudfleen Boethel, Ehetmidy/ foieidh fie
Bl geehee/ und fo cudy ciner andersiehrt/ dey
deue Pautug Urkel, Gal.r8.9.

Sanfagt/id) fey gen Hitnmel geviickt, oo dern
alfo getoefen/ batts mein ohannes audseeblict
Bey dem toieds feyyuau efen, &8 hatfoin SRen(d
nidhemelye gelieot/ aud)EeinGSuts mebhr an miy
genbt/als cemitfeinen Alcen.  HAE DG 50 meis
nee She gebort/ ev Bace es eudy getoif gefebees und
pimmetmedr veehalten,

Frd hattet cudyan RO ees Soln/ flicht affe
Gottegdienfic/ die eniden.IBiss exdagt | e
fdyon fie peatens ¢6 feyn Dinfie. KOt Vater
uud dem RFobu feyy Peeib/ dem Heilgen Gy
fie gleidyer soeif. Die dLey find cines @%58"“' 1
* | engt -




o

Sengt eine fremd Ancufungdecin, dj foavu
cudj alfe grog und Elein fivm Soene GO 105

Sobnes,

P Ein anders. ,.
Bon dem Bilder - Dient,
] JIm pon: :
Wo BO1t de HEre nidht bey ung 2c. Aus dem 124.Pf.

€ L0 Flagediv/mein ot und SHS e von deis
s ee Kivdjen foegen/dag fid deBiderDien(t
und G he fo ftacd davinnen regen, Dic haben sivax
Hand/ Augen/E30rn/ dody foeder greiffen/ feln
nody bovn /foic Favid fie befdieeibet, Pi.us.
Stan foudidy/ HSee/in Hol und Stein ey
ehven und anbeten.  A\denn die nue foohi gepuhet
fetyn/ foll dein Bold fa fietveten/und fovedien :
DumeimHelffer bift/veriaf midiiozu Leiner Svife
mit deten SAuB ertorife,
©atoehlen jung/alt/Eeaucn STtann/ cinicde
fein Wateonen, Was ein FBild nidit/ dag ande
fary denfie ganBungleidy (ofnen,  Dif hilfft suv
&gt/ und jens ol fepn gut foider Jahnamd
gen-Pein; fiie Stein/ fie Peft/ fie Fichev.
D gebt man soatien/veifen/ fahen/von f%en;
il




PBilo srnt andevty/ der Seidhe vill Fein D3eld dran |

fpabundec em su @ug il oandern, Decbets |

folt fidh durd Land und Stadt/ bk dad e feinen
Willen hati nad) feinem id 3u fommen,

&xa veoct man den Tauben any thut flaglidy ges
~genDlinden,  VWou Stummen DAntioort fodert:
mannd die/o nidies empfindensSFicleiden follen
Baben bald/und HuIF eetveifen gleidyer &’ fFalt/dig
{idh nide Eonnen vegen, '
~ Dapdicfes gar umfont nidyt fety toill man den
Sadjen vathens man fegt den Bifoern FTunder
Bey/fpridit/fiethun geofle haten. Dif hat gevedts
jeng (idy gencigt /bald cenftlidy/ balo frolid fid) o
aeigt/ getoeint/ ja Blut gefdyiviBet,

Saend; crvger Water/foo Hinein 1§ deine Kivdy
pevfatlen? BWov dicfern fvaveft du allein ganal
Ied und i allen, ey die foards gar allein ge:
fudit/ du foaeft Ffvactd ufludt, See Rubhm
foar Blof dein cigen, ‘
~ Jheum Mofes pridytAeht ehendrauf, Obn
YOI die DM ift fene;  Fpnd David fpridht/
oen SESeen anlauff/ dev Wundew thut ageme‘




- Senn du allein/ SBERR/ Biffet amie/ davum
aleine fae und fie/ den Redyt und Radjt id
preife, 5,95, 5500f,32, Wlal. 34. Plal. 71,Df. 72,

al,73- .

Fmalten Templ GO Befall die Khevubim
suimadien/ dod) hat fein Stommer dazumall fic
angefiehtin Sadien/ niemand fprady: Siede Lhes
rubiny adj hovet meine Wovt und Stimm, JBie
fhutmandenn nun anders? | '

it SRann fund vonden Todten auff ey Sz
faGsebeinen/dodj foard hicrdber fein Julauff/als
foltdes el evidyeinen man fellte fie nidst offen
Bar/ als Heiligthum auff ROLS Altav/ i fie
die Kuie su beugen, \

- Keinjaberidye Procefion Hilt man mit Dottes
ediens foenn Sofua/ Favid/ Falomon/ des
JWoldes BOtts Fonardjen/ fie hacten einff in
- Rub gefet/fo bich ficdafelbf unverlG/micmand
fie foeiter Legte,

- SBtman mitunbefoblnemHolB und Knoden
fid) bemuhet/ madjedaraus einen heilgen Stolly/
GO Wort mannidt anfichet, O beilge
| B Sdjrifit




Sarifft ein Keser:Dudy/ an ild und Fabeln
hat man gnug/dic man Segenten Heiffet. |

S1as fey dic foafieee ott geelages echaltedeis
ne &hriften beyoem/ dasuns dein JRove gefaat/
fa unter ung nidyt niften ded Suderid@leppens
Sdheitt ohn Keafit/davan fid alle JBelt vevgafe.
Ocin Woetift Lidhe und Seebenn,

Klage 1iber dic Verfolgung der Proteftivenden,
m Thons

A BOtt vorm Himmel %eb varein . ous dem 12, Pfalm.
Ene affeinoeifer/ fravder ROLt/fva8 man
“fiie Avgtoolhn faffet/ toie dein Vold foicdy
SEE e Jebaoth/verfdhmabet und vechaflet,
mabl/ wieung die Junft/ die fidy von FSfu nens
net/ feeventlidy und diiefrighdy anfeindet,
Gtiubt einee gleidy an DOLE allein toie et ge-
tauffet cben/ 1a{t heitge SaLifft fein Leugdte feyn/
und st ein frorfies Leben/ auff Ehvifum bHof
feinn Hoffnung baut/ nidyt menfdlidion Fevvien-
ftenfraut/oes heilgen Keldys genieffet,
o ev fein Rofen-Keand nidit hat ) undfein
B i MBaffer nimmet/ bard foerden ;’eneau@ﬁbg&
i - tat




— _—

Statt hodt abee i cegrimmet: Bude ee i
nidjt fire Hol6 und Stein/ wie ficda auffgeputec
feun/ fout hat e SReid und Haffen, '

- e cine fpridyt ; fdad umden SRann/dag et
fein editer Shuifeesdev gaffet 1 foeifet/ pfeifft ibn
an/vecfudget ibn mit Lifte, Und mandjer fpridye
gat geob undrund: Werfludter Kook / Skus
Eheifd Hund/ dubift nidt foerth der Seden,

Biel veigst dev Zoen fo grimmighid/ dag fie
gan feey gefieen/ viel lieber I tuden unev {idy/
alg unfee Leut sufehen, So fdrent dev Seiftlis
e mit SRadjt 1 big ev den Podel anffacbradyt /dee
foeif nidyt Seaak su halten. |

Der hore nidits alg das SHe-Latein/ foicdnsd
fein Patec mummet/veenimmet nidgt/wvases joll
ey feedt Dadewyals vevfummet.  Wie foll dev
Lay das FEmenfagn suden / daf e beyfeinen
2 agn niclout gehdrt ausipreden. ©Kot.14.

Da foagen fie e blindec Deftalt auff shree
Sronde Glaubden/ verdammen/ideiten/ubn Ges

foalt/ivo fictoad dnnen flauben. Masfie anfan-
» | B2 aen/




get/mug Gefrefn. — Anungfan niemand Siind
beaehnn/ oetl man ung Kebew Peiffet.

QB2 {indoie die G ladyt: Sdaaf geadit foo
mat ung hat gefunden / ey SPllionen umge-
bradytrmit Steang/ Peces Geue und Runden.
Jtun find fie fact vonunfeem Blut/ dap mandjer
fidifaft{damenthut. Tt gehes an Siff und3 e,

Sie fiellen {idy gang Sngebrein mit glateen/
fanfften Wovten, Dodj friegt man uns; man
feGEundein/ in Stod/an dundie Orten/daHun
ger/Angftund Hevheleid / dakein Seidfungift bes
vt/ bigdag mandaveriGmadieer,

SRan fudjt den &od/ den man nidjt find/ ©
Clend/Seavter) Sarfiee ! Bic tang 134t du HEL
oeine Kind indiefer Traucr-Kammer? Wit lang
foll Sain Abel fdilagn/ und dod; beenadj gav ho-
nifhfagn /cvfey nidjeda getvefon '

Stvav/unfee geofie &Fichevheic hat oiefes ool
verfdumdet/und unfee geof Lindandbarteit ) die
oulang baft exduldet. Geroiift/daf mand Ot
deng-SVann foin Snaden3id mei: eufiet an |
alg vielyon ung den SESvren.

| Ood)




 &od habensoi nidge unfee Knie gebeuget anz
deenGottern/dic Hand aud aufaehaben nie suny
DBitd mit unfern Spottern. Denntvas fir s
ter/dad iftvein/ nody Diottes Wovt gevidytet viny
Dee alles fieht und povet, Sy ,
D dend nidht/foiBer Gegener/der Sy
Bat ung vevlaflen/ decuns gefditagen/ eben devs
foitd undmit Snad umfaffen.  Wenn ung die
Sdladen abgebrande/ foivftoubeftefn in ctoger
eidjano. Wiv alsfeinDyold imGewer,
O SRS ift einmal auffactoadit/fein e
and SKubm suveeten/ das FWovt foict duduedy
deine SRadyt o nimmer unteetveten / foie du fooll
ficbevor gethan/ dein 8HEoIB und Pradyt foird
untecsahni dein EFeund-Slod i vevkaufien.
§B S rytvasdu boft gefangen andas ool die -
audivollenden, Dein JBort fornm timmer von
denPlan/ den Heifgen Dseift wollft fenden. D
Bider Dienft it feine 3ahl (@), Dein SRahmges
¢ feyy aabeeall obn [eit/ el Foa und Ende,.
(a) Offenb,13.. .

D3 Fine




SBin¢ fleine Srinnecung sum $enhang,

%@ fird gefraget: O die sifchen SOTT und
sxpenen Creaturen und ibreeBilder getheilte und ge
mifdyte Sottesdiengte in GOttes Wort Flar verboten?
Antiw. Ja.  Denn fo lautet das erfre Gebot im Mofe/
Cpod. 20/2.3. 4. Jdy bindey HEvy/dein BOITL /et
Didh aus Cgopten-Land aus dem Dienft-Haufe gefith-
vet hat, Ou foit dir Fein Bildnif/ nody irgend cin
®letchnif madyen/ toeder Deg das oben im Himmel/
noch de@ Das unten auff der Erden/ oder Def im Waffer
unter der Seden iff.  Non incurvabis te jis, neque fer-
viesiis,  Ou [olf Dich fitr fie nicht biicken/ nody thnen
Dienen.  Lautet ¢8 ausd der Grund-Sprache in allen
Berfionen, ;

sn diefem Gebot foitd befoblen 1. Daf man foll
oen wabren @OIT chren. 2, Daf man neben ihm/
oder in feinen heiligen Dienften/ filr Feine andere Gopfter
fich bucfen/ und ibnen dienen folle, 3. Daf man fidy
audy fiir Fetnem fFummen Bilde/ im Himmel oder quff
Erden bitcken/ und ibin dicnen folle,

Weldye {ind denn andere Gotter? Antrw. Die heis
ligen Engel tverden ausdrndlich Elobim oder Sotter ge-
nannt/ Pl 97. BitetGSOtt an alle Elobim, das ift jalle
Engel/ wic es nicht allein ihre ecigene Lateinifdye Dol

et{dyung / fondeen aud) die Epiftel an die Hebr, cap. 1.
6. giebet.  Hernadymals heiffet andy Mofes Pharaoy
Clobim/ oder Gott/ Crod.7/1. Audh beiffen alle Dbaéig;

el




feit und Regenten Clobim oder GBdtter /tvie aus Exod.
21/6.1f.82/6. 1. befandt. Ja/ wenndicSeclen derper
ftovbenen Heiligen crfcheirien folten/ foeldyes dody aus
GOttes Wort nicyt besoeiflich / {o Ednte man freplich
fagen /nian febe Elobitm /ivie die verniennte Seele Sa
muels/2, Sam. 28/13. genennet wied,
~ Diefe alle nun/fo wobl die Engel/ als Seelen oder
Heiligen/ find/ oder Eonnen genannt werden Elohims
Wil fie aber nidyt der etvige wabre GOEE find /fo find
fie Elohim Acherim, Dag ift/ andere Gdtter/ und alfo
find fie im erfien Gebot neben GOt ansurufien und su
bedienert erbofen. e
~ Dier gilt nicht/ daf einet fagt/ ev ehret fie nidht (O

hody /als den wahren GOtt,  Dertn der Gottesdienft
beftehet nicht aus sivenerley Ehre/ ciner grofern vor
Den fpabren SOtE/unbd eincr Hleinern file dic andere Ne-
benASotter/ fondetrt er beftehet blof undallein ineiner:
lety /niemlich in dex hoben Ehre/ tocldye man SO ale
leinfchuldigedff,. o~ R B

Wer detmnach in uno religiofo officio, fit einein Got-
tesdienfte den Schdpfet neben dem Werde feiner Hans
De/den Tobu neben dem Topfer / BOLE und die Creatu-
ren unter einander und duvd) cinander anvuffet) der vers
fundiget fidy hochlidy wider Das erfte Gebot /mafjen fol-
'gl)e gemifchte Gottesdienfte in demfelben Elar perboten
enn. ‘
Soll man nun Feincn hohen heitigen Creaturen/
Engeln/ oder Seclen/neben GBSOt dienen / toie vicl tveniz
ger




et ihren Dildern,  Die Apofiel haben hicvinne Feinen
Unterfdyeid gemadht. Sie haben nichtgefagt: Lichen
Bynider/ Die Jupiterz die Venus-Bilder xc. find verbos
ten/ aber febet/ dababt ibr cin {dhon St, Petrus-St,
Annen- St Meavien - Bild/ Das chrets fondern fic ha-
ben ¢8 beny Dofe gelaffen/ und alie Bilver-Ehr fiberall
perboten. €8 ift mit dev Bilder-Chr eine vedyt greuliz
HeSache.  Konten die Bilder veden/ fo wiirden fie ih-
ven Werck-IMeifter preifen/ der fic aus cinem groben
Holse gu emcrc?terltcben Sigur gebildethat,  Nunaber
Enict Der Werck - Meifter fur feinem fFummen Schni-

oder Meabl-Wercke nicder / und fpricht: O du
mein tounderthatiges Gnaden- Bild, Dag
mag ja SO T im Himmel ¢y-
s barmen!










S m Rahmen ROLHes,

Dren. neue

PHILIPP

RNadydem ¢v burd)
nicht allein ben &
gange finftere.

Alfen wabren €
lichen J

So audy cin Engel
predigen witede al
= cmpfa



	Drey neue Klage-Lieder/ Das Erste: Von den gemischten Gottesdiensten der Papisten. Das Andere: Von dem Bilder-Dienst der Papisten. Das Dritte: Von der Verfolgung derer/ die da von ihren Irrthümern die Hand abziehen; Durch welche Philippus Jacobus Burchard/ Nachdem er durch Antrieb des werthen Heil. Geistes nicht allein den Orden Carmelitarum, wie auch das gantze finstere Pabstthum und Vaterland zu verlassen, bewogen ward
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